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—— namhaffſten Beybern . LXXVII
ſůchen gedenckenward / wie er ſy zym̃lich gemaͤhelen moͤchte/ vnnd vonn
erſt ließ er ſein weib Octauiam / die deß Kaiſers Claudij tochter was / vñ
uerſchalte / inn ein Inſel verſchicken/ vnnd inn dem zwaintzigſten ſar ſhꝛes

V alters / ließ er ſy durch ſtaͤtes raitzen Poppee ertoͤdten/ nach dem nam er U.
ʒůweib/ aber ſy ward nit lang von dyſem hohen ſtaat erfreüwet / den ſy

„ doch mit groſſer arbgit / vnnd mangerlay boͤßliſteneruolget hette / wann
darnach als ſy aber ſchwanger was/ fůgete ſich / das Nero inn ʒoren be⸗
weget/ ſy auff den bauch trat / dauon ſyden letſten tag vollendet / da wolt

1 Nero nit das ſy als ʒůgewonhait wasverbrennet wurde / ſonder nach ge
wonheyt andrer Rünig / ließ er ſye mit groſſem nachfolgen deß volcks / zů

10 dem grab tragen / koſtlich Balſam̃ieren / vnnd darein nach Kaiſerlichenn
be würden beſtatten/ da ward ſy Nero mit langer rede durchloben / vnd al⸗

lermaiſt vmb ir ſchoͤne/ vnd raitzende ůbung auff vnkeüſch / alsſy wol kũt
das ſchaͤtzet er für groſſe durchleüchtigkeyt der tugend / das doch der mañ
gemůt gifftige letzung iſt / groͤſſergůtheyt hett ſy nit an ir .

Von Triaria dem gemahel Eucij
Vitellij .

Dasxcl . Capitel .

S Kiaria iſt geweſen deß Roͤmiſchen Fürſten Auli Vitellj bꝛůders
weib / vnd würdt allain weyt beruͤmpt/ vmb ſondere liebe vnnd
mannlich ſtreytten / zů vnnd vmb jren mann / wann zů den zeyt⸗

ten als Vitellius der Kaiſer / vnd Veſpaſianus / vmb regierung deß Key⸗
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ff ſerthumbs wider einander ſtrebten / vnnd baider partheyen groſſe men⸗

„ ge / zůſam̃en iñ die ſtatt Tarraeinam kom̃en was / vnnd nun zů den fecht⸗
baren waffen gerichtet / verwaffnet ſich Triaria ſo kecklich vnd ritterlich

1et ſo mannlich vnnd ſo trutzlich / vmb iren mann zůbeſchirmen vnd ſighaff⸗
0 5 ten zůmachen / das für ander von jrer hand vil blůts vergoſſen ward / da⸗
K rumb ir gedaͤchtnuß hoch gerumbt / inn ewigkeyt geſetzt iſt / vnnd ſo vonn

em anderm ſrem thůn nit mer geſchriben iſt / ſohas ich auch diſes vnweyblich
˙7 fechten gekürtzet .
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W Von Proba Alipij oder Adelphi gemahel.
t Das xcij . Capitel .
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Roba von dem nam̃en vnd den wercken Proba / wann Proba

95 haiſſet ʒůTeütſch from̃ /ſo was die fraw fromm inn allen wer⸗

„ cken / Vnnd für ander vmb ſhr groſſe kunſt/ ewiger gedaͤchtnus /
jt die würdigeſt / wañ von wem ſyegelernet hab / waiß ich nicht/ ſy was der
. ſyben künſt ein groſſe meyſterin / als auß ſren gedichten wol zů 65hen vnd für
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